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1  Sicherheitshin-

weise

Bestimmungsgemäße Verwendung

Speisetrenner mit Hilfsenergie zur sicheren Trennung von 4 bis 20 mA 

Normsignalstromkreisen mit optional eigensicherem Eingang. Der vom 

gangskreis (4 bis 

 Gerät ist zur Montage 

zten Messsysteme liegt 

r Bestandteil dieser 

lationsvorschriften und 

den!

immungsgemäßem 

nd Änderungen am 

ebung konzipiert und 

n.

 betriebssicher gebaut 

nach IEC 61010-1.

hme des Geräts dürfen 

as Fachpersonal muss 

aben und deren Anwei-

schlussplänen ange-

erden.
4

passiven Messumformer eingeprägte Strom im Ein

20 mA) wird linear zum Ausgang übertragen. Das

auf Hutschiene nach IEC 60715 vorgesehen.

Für die im explosionsgefährdeten Bereich eingeset

eine separate Ex-Dokumentation bei, die ein feste

Betriebsanleitung ist. Die darin aufgeführten Instal

Anschlusswerte müssen konsequent beachtet wer

Für Schäden aus unsachgemäßem oder nicht best

Gebrauch haftet der Hersteller nicht. Umbauten u

Gerät dürfen nicht vorgenommen werden.

Das Gerät ist für den Einsatz in industrieller Umg

darf nur im eingebauten Zustand betrieben werde

Der Speisetrenner ist nach dem Stand der Technik

und berücksichtigt die einschlägigen Vorschriften 

Montage, elektrische Installation und Inbetriebna

nur durch ausgebildetes Fachpersonal erfolgen. D

diese Betriebsanleitung gelesen und verstanden h

sungen befolgen.

Das Messsystem muss gemäß den elektrischen An

schlossen sein. Das Gehäuse darf nicht geöffnet w

de
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Sicherheitssymbole

n Sie bitte dem Gerät eine 

Das Gerät ist aufgrund sei-

orgung beachten Sie bitte 

uf Gerätebetrieb oder 

oder zur Zerstörung des 

cherheitsrisiken oder zur 
Rücksendung und Entsorgung

Bei Rücksendung des Gerätes zur Überprüfung lege

Beschreibung des Fehlers und der Anwendung bei. 

nes Aufbaus nicht reparierbar. Für eine spätere Ents

die örtlichen Vorschriften.

! Hinweis! - führt zu indirektem Einfluss a

unvorhergesehener Gerätereaktion.

" Achtung! - führt zu fehlerhaftem Betrieb 

Gerätes.

# Warnung! - führt zu Personenschäden, Si

Zerstörung des Gerätes.



2  Funktion Das Gerät dient der galvanischen Trennung und Speisung von 4 bis 20 mA 

Signalstromkreisen. Am Stromeingang werden Messumformer direkt ange-

schlossen, ein zusätzliches Speisegerät ist nicht erforderlich. Das Stromsignal 

trumentierung zur Ver-

mit SMART-Transmit-

it R = 250 Ω) möglich.

rei Betriebsarten und 

nals auf Einhaltung der 

 Messumformerstatus 

condary Master. Die 

-Schalter eingestellt 

 RN221N.

aximal zwei HART®-

 Bei diesen beiden 

nd dem "Secondary 
®-Master in das Netz-

haltet werden. 
6

steht am Ausgang (aktiver Ausgang) zur weiteren Ins

fügung. Eine bidirektionale HART®-Kommunikation 

tern ist über eingebaute Kommunikationsbuchsen (m

Die Messkreisüberwachung unterscheidet zwischen d

gibt ein Statussignal aus:

1. Strommessung: Überwachung des 4 - 20 mA Sig
NAMUR NE43 Richtlinien.

2. Auswertung des HART® Statusbytes
3. Auswertung des E+H spez. Diagnosebefehls 

Der Benutzer legt über DIP-Schalter fest, bei welchem

ein Statussignal ausgegeben wird.

Der RN221N ist wählbar als HART® Primary oder Se

Betriebsart des RN221N kann vor Ort über einen DIP

werden. 

Automatische Abschaltung des HART® Masters

In der HART®-Spezifikation ist festgelegt, dass sich m

Master zur selben Zeit im Netzwerk befinden dürfen.

Mastern wird zwischen dem sog. "Primary Master" u

Master" unterschieden. Will man einen dritten HART

werk einfügen, muss dafür ein anderer Master abgesc
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Arbeitet der RN221N als "Secondary Master" und wird ein weiterer "Secon-

dary Master" in das Netzwerk eingefügt, unterbricht der RN221N automa-

sätzliche "Secondary 

r RN221N seine Kommu-

 Klammern)
tisch seine HART®-Kommunikation. Sobald der zu

Master" aus dem Netzwerk entfernt wird, setzt de

nikation fort.

3 Abmessungen

Abb. 1: Abmessungen in mm (Angaben in Inches in



4  Montage Einbauhinweise

Zulässige Umgebungstemperatur:

-20 bis +50 °C

irkung
8

Einbauort:

Montage auf Hutschiene nach IEC 60715

Einbauhinweise:

Vibrationsfreier Einbauort, Schutz vor Wärmeeinw

Einbaulage: 

keine Einschränkungen
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5  Verdrahtung 

auf einen Blick

Klemmenbelegung

 Diagnose

reichbar) muss ein als 
 ein Überstromschutzor-

4
1

4
2

O
-

O
+

IP1

250 �

V

Relais

Aktive Ausgangs-
seite 4...20 mA

ssbuchsen
Abb. 2: Klemmenbelegung des RN221N mit HART®

" Achtung!

In der Zuleitung in der Nähe des Gerätes (leicht er
Trennvorrichtung gekennzeichneter Schalter sowie
gan (Nennstrom ≤ 10 A) angebracht sein.

N-L+

I+
I-

+
-

I

Y

D

R=

20...250
DC/AC
50/60 Hz

Eingangsseite (Sensor)
mit Messumformer-
speisung
(optional eigensicher)

HART
Anschlu

R
e
se

t
R

e
la

is



Klemmenbelegung Ein- / Ausgang

rung Status

gsseite (Non-Ex 

gsseite (Ex-Bereich)

uchsen
10

L+ L für AC; + für DC
Hilfsenergie

N- N für AC; - für DC

41
Klemmen für Relais Relais

42

Reset Relais Eingang für Quittie

O+ Messsignal + mit integriertem HART® 

Kommunikationswiderstand Messsignal Ausgan

Bereich)
O- Messsignal -

I+ Messsignal + Messsignal Eingan

(Anschluss Sensor)I- Messsignal -

HART® HART® Kommunikation zum SMART 

Messumformer
Kommunikationsb
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6  Inbetrieb-

nahme

Belegung des DIP-Schalters

im Strommodus

den Sie auch auf der 

ON

 Ω

 Normally Open

ry Master

d

d

d

d

d

d

Status #231
*) stehen DIP4 - DIP9 alle auf 'OFF', ist das Gerät 

! Hinweis!

Die Tabelle mit der Belegung des DIP-Schalters fin
Gehäuseseite.

DIP OFF

Abb. 3: DIP-Schalter

1 R = 250 Ω R = 0

2 Relay Normally Closed Relay

3 Secondary Master Prima

4* Bit 0 unmasked maske

5* Bit 1 unmasked maske

6* Bit 2 unmasked maske

7* Bit 3 unmasked maske

8* Bit 4 unmasked maske

9* Bit 7 unmasked maske

10 HART® Status E+H 



Einstellmöglichkeiten

1. Strommodus: 
Der RN221N wertet das Stromsignal in beiden Stromkreisen (Sensor 

 NE-43 aus und steuert 
alb des Messbereichs 

NE-43 definiert die 
rmaßen:
ich und

ich
 fest bei 3,7 mA und 

austausch zwischen 

te mitübertragen. In 
etriebszustand des 

inen DIP-Schalter mas-

berein, wird der Relais-

cht maskiert. Die 

in der unten stehenden 
12

und Auswertung) nach der NAMUR-Empfehlung
den Relaisausgang an, falls sich das Signal außerh
von 3,8 mA bis 20,5 mA befindet. Die NAMUR 
Bereiche für die Ausfallsignalerkennung folgende
• < 3,6 mA für den unteren Strombere
• > 21 mA für den oberen Strombere
Die Schaltschwellen für den Relaisausgang liegen

20,75 mA.

2. Auswertung des HART®-Statusbyte: 

Bei dem HART®-Protokoll wird bei jedem Daten

Messumformer und HART®-Master ein Statusby
diesem Statusbyte sind Informationen über den B
Messumformers codiert.
Die einzelnen Bits des Statusbytes werden über e

kiert. Stimmt die Bitmaske mit dem Statusbyte ü

ausgang angesteuert. Die Bits 5 und 6 werden ni

Zuordnung der Statusbits auf die DIP-Schalter ist 

Tabelle aufgeführt.
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DIP Bit OFF ON Bedeutung

ert des Messumformers 

er eingestellten Grenz-

usätzlicher Messwert, 

former geliefert wird, 

er eingestellten Grenze.

nal befindet sich außer-

oder unteren Signalgren-

 nicht auf Änderungen 

als.

nal zeigt konstanten 

rt nicht auf Änderungen 

als.

he Statusinformationen 

cht über das HART® Sta-

t werden können.

er hat einen Fehler fest-
4 Bit 0 unmasked Primary variable out of limits Der Hauptmessw

liegt außerhalb d

werte.

5 Bit 1 unmasked Non-primary variable out of 

limits

Mindestens ein z

der vom Messum

liegt außerhalb d

6 Bit 2 unmasked Analog output saturated Das Ausgangssig

halb der oberen 

zen und reagiert

des Eingangssign

7 Bit 3 unmasked Analog output current fixed Das Ausgangssig

Wert und reagie

des Eingangssign

8 Bit 4 unmasked More status available 

(CMD #48)

Es sind zusätzlic

verfügbar, die ni

tusbyte angezeig

9 Bit 7 unmasked Field device malfunction Der Messumform

gestellt.



3. Auswertung des E+H-spezifischen Diagnosebefehls #231: 
Über diesen Diagnosebefehl wird der Gerätestatus anhand eines "Qua-
lity-Code" mit vier Stufen dargestellt. Die Zuordnung eines bestimmten 

uality-Code" erfolgt im 
den Sie in der 

ers.
, bei welcher Stufe 

s. Tabelle unten).

ON

ted 'F'

 service mode 'C'

 required 'M'

ication 'S'
14

Gerätestatus zu einer entsprechenden Stufe im "Q
Messumformer. Weitere Informationen hierzu fin
Betriebsanleitung des verwendeten Messumform
Über sechs DIP-Schalter kann eingestellt werden

bzw. Stufen der Relaiskontakt angesteuert wird (

DIP Bit OFF

4 Bit 0 unmasked Failure detec

5 Bit 1 unmasked Instrument in

6 Bit 2 unmasked Maintenance

7 Bit 3 unmasked Out of specif

8 Bit 4 unmasked -

9 Bit 7 unmasked -
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Auswahl der Betriebsart

Über den DIP-Schalter 10 kann bestimmt werden, ob der RN221N mit 

 E+H-Diagnosebefehl 

9 alle in Position "OFF" 

 im "Quality-Code"), wird 

alerkennung verwendet, 

halter 10 befindet.

ationswiderstands

 den DIP-Schalter 1 über-

n Kommunikationswider-
®-Masters an die Kommu-

r möglich.

 RN221N den Messumfor-

iese Einstellung ist dann 

 weiterer HART®-Master 

Funktionalität). Diese Ein-

HART®-Master des glei-

bsart "Strommessung" ist 
HART® Diagnose die HART®-Statusbytes oder den

#231 auswertet. Befinden sich die DIP-Schalter 4-

(keine Maskierung eines Statusbits bzw. einer Stufe

automatisch das 4-20 mA Signal für die Ausfallsign

unabhängig davon, in welcher Stellung sich DIP-Sc

Überbrückung des internen 250 Ω Kommunik

Der interne Kommunikationswiderstand kann über

brückt werden, um die Verwendung eines externe

stands zu ermöglichen. Der Anschluss eines HART

nikationsbuchsen des RN221N ist dann nicht meh

Primary-/Secondary-Master

Mit DIP-Schalter 3 kann eingestellt werden, ob der

mer als Primary- oder Secondary-Master abfragt. D

von Bedeutung, wenn sich außer dem RN221N ein

im Netzwerk befindet (z.B. Leitsystem mit HART®-

stellung muss so gewählt werden, dass keine zwei 

chen Typs im HART®-Netzwerk sind. In der Betrie

diese Einstellung ohne Bedeutung.



Vollständige Belegung des DIP-Schalters

ung des Relais und der 

nisses im RN221N 

. Rückstelltaster, wird 

 das Relais deaktiviert.

cke, erfolgt die Quittie-

n.
16

Abb. 4: Übersicht DIP-Schalter

Steuereingang ’Reset Relais’:

Führt ein Ereignis in der Messanordnung zur Aktivier

roten LED, bleibt der Zustand nach Wegfall des Ereig

gespeichert. Durch Brücken der beiden Klemmen, z.B

die Meldung quittiert, die rote LED ausgeschaltet und

Sind die Klemmen dauerhaft gebrückt, z.B. Drahtbrü

rung der Ereignismeldung automatisch.

7 Wartung Das Gerät erfordert keine speziellen Wartungsarbeite



17

8  Fehlerbehe-

bung

Fehlerbehebung

erbindungen überprü-

en

erbindungen überprü-

en

IP-Schalter 4-9 auf ’off’ 

tellen

erbindungen überprü-

en, HART®-Kommuni-

ationswiderstand über-

rüfen (DIP-Schalter 1)
Modus Wirkung Ursache

allgemein ’On’-LED leuchtet nicht

entweder Ein- oder Aus-

gangsstromkreis nicht 

geschlossen

V

f

Hilfsenergie nicht ange-

schlossen

V

f

4...20 mA 

Betrieb

Relais schaltet nicht bei 

Fehlerstrom, Kommuni-

kations-LED blinkt

Gerät in HART®-

Betriebsmodus

D

s

HART®-

Betrieb

’Alarm’-LED und Kom-

munikations-LED blin-

ken abwechselnd

Es kann keine HART®-

Verbindung zum Mess-

umformer hergestellt 

werden

V

f

k

p



erprüfen Sie die 

rdnung der Status-

 in der Betriebsanlei-

g des Messumformers

erprüfen Sie, ob sich 

ätzliche HART®-

ster im HART®-Netz-

rk befinden und diese 

tig konfiguriert sind 

imary bzw. Secon-

y Master)

erprüfen Sie die 

rdnung der Status-

 in der Betriebsanlei-

g des Messumformers

Modus Wirkung Ursache Fehlerbehebung
18

HART®-

Betrieb

Gerät reagiert nicht auf 

den eingestellten Status

Der Messumformer setzt 

das maskierte Bit nicht

Üb

Zuo

bits

tun

Gerät meldet einen Feh-

ler, obwohl der Messum-

former keinen Fehler lie-

fert

Die HART®-Kommuni-

kation zum Messumfor-

mer ist gestört

Üb

zus

Ma

we

rich

(Pr

dar

Das falsche Statusbit 

wurde maskiert

Üb

Zuo

bits

tun
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berprüfen Sie in der 

etriebsanleitung des 

essumformers, ob der 

efehl #231 unterstützt 

ird

Modus Wirkung Ursache Fehlerbehebung
HART®-

Betrieb

Gerät meldet einen Feh-

ler, obwohl der Messum-

former keinen Fehler lie-

fert. DIP-Schalter 10 

befindet sich in Stellung 

’On’ (HART®-Befehl 

#231)

Der angeschlossene 

HART®-Messumformer 

unterstützt den Befehl 

#231 nicht

Ü

B

M

B

w



9  Technische 

Daten

)

20

Eingangskenngrö-

ßen

Anzahl 1

Speisespannung 16,7 V ± 0,2 V (bei I = 20 mA

Leerlaufspannung 26 V ± 5%

Kurzschlussstrom ≤ 40 mA

Innenwiderstand 328 Ω

Überbereich 10%

U/I-Diagramm

Schleifenstrom (mA)

S
p

e
is

e
s
p
a

n
n

u
n

g
(V

)
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Eigensicherer Ein-

gang (Option)

Leerlaufspannung 27,3 V

683 nF [EEx ia] IIB, IIA

681 nF Group C

2278 nF Group D

18,9 mH [EEx ia] IIB, IIA

9,9 mH Group C

19,9 mH Group D

sen

der Schalters für das 

 Klemmen sind  galva-

kationswiderstand

isen, außer ’Reset Relais’

sen
Kurzschlussstrom 87,6 mA

Leistung 597 mW

Kapazität 86 nF [EEx ia] IIC

86 nF Group A, B

Induktivität 5,2 mH [EEx ia] IIC

2,9 mH Group A, B

Galvanische Trennung zu allen anderen Stromkrei

Eingang 

Reset Relais

Der Eingang ist zum Anschluss eines passiven Tasters o

Zurücksetzen der Relaisansteuerung vorgesehen. Beide

nisch mit dem 4-20 mA Stromausgang verbunden.

Ausgang 4...20 mA Anzahl 1

Leerlaufspannung 24 V ± 10%

Überbereich 10%

Bürde (Lastwiderstand) 0...700 Ω (ohne Kommuni

Galvanische Trennung Zu allen anderen Stromkre

Relaisausgang 

(Option)

Schaltspannung bei 250 V AC/ 30 V DC

Max. Schaltstrom bis 3 A AC/DC

Anzahl von Schaltzyklen 105

Galvanische Trennung zu allen anderen Stromkrei



Hilfsenergie Versorgungsspannung 20...250 V DC/AC, 50/60 Hz

Leistungsaufnahme max. 5,0 W

asse I, Überspannungs-

grad 2, Überstrom-

g 500 mA T

n

hutz vor Wärmeein-

, Klasse A (Industrie-

 Höhe über N.N.
22

Stromaufnahme Imax/In < 15

Elektrische Sicherheit Nach IEC 61 010-1, Schutzkl

kategorie II, Verschmutzungs

schutzorgan ≤ 10 A, Sicherun

Galvanische Trennung zu allen anderen Stromkreise

Einsatzbedingun-

gen

Einbaubedingungen Vibrationsfreier Einbauort, Sc

wirkung

Einbaulage keine Einschränkungen

Umgebungsbedin-

gungen

Umgebungstemperatur -20 bis +50 °C

Lagerungstemperatur -20 bis +70 °C

Klimaklasse nach IEC 60654-1 Klasse B2

Schutzart IP 20

Elektromagnetische Ver-

träglichkeit (EMV)

Störfestigkeit nach IEC 61326

umgebung

Einbauhöhe nach IEC 61010-1: <2000 m
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Konstruktiver Auf-

bau

Bauform/Abmessungen 110 x 22,5 x 112 mm (HxBxT) Gehäuse für Hut-

schiene nach IEC 60715

ABS, UL 94V0

hraubklemme, Klemmbe-
 oder Litze mit Aderend-

se (Front) über 2 mm 

geschlossen

d nicht geschlossen -> 

ung vorliegt

 und 73/23/EWG

2, Gr. A, B, C, D, E, F, G

 Gr. A, B, C, D, E, F, G 
Gewicht ca.150g

Werkstoffe Gehäuse: Kunststoff PC/

Anschlussklemmen • Codierte, steckbare Sc
reich 2,5 mm² massiv,
hülse

• Kommunikationsbuch
Miniaturstecker

Anzeige- und 

Bedienoberfläche

LED 1 gelb: "AN" - Ein- und Ausgangsstromkreis sind 

"AUS" - Ein- oder Ausgangsstromkreis (oder beide) sin

Leitungsbruch

LED 2 gelb: blinkt bei jedem HART®-Datenaustausch

LED 3 rot: leuchtet, falls eine Bedingung für eine Warn

Zertifikate und 

Zulassungen

CE-Kennzeichnung Richtlinie 89/336/EWG

ATEX II (1) GD [EEx ia] IIC

FM AIS Class I, II, III, Div.1+

ANI Class I, II, III, Div.1,

CSA Class I, Zone 0: [Ex ia] IIC

Class I, Groups A, B, C, D

Class II, Groups E, F, G

Class III

TIIS [Ex ia] IIC



D008R/09/de)

Funktionale Sicherheit nach

IEC 61508/IEC 61511

FMEDA einschließlich SFF-Bestimmung und 

PFDAVG-Berechnung nach IEC 61508. Siehe 

 Sicherheit (’Ergän-

r Feldmontage

ckt (max. 2x16 Zei-

mmer
24

10 Zubehör

11 Ergänzende 

Dokumenta-

tion

• Technische Information RN221N (TI073R/09/de)
• ATEX Sicherheitshinweise (XA005R/09/a3)
• Handbuch zur Funktionalen Sicherheit RN221N (S
• Broschüre "Systemkomponenten (FA016K/09/de)

auch Beschreibung

Handbuch zur funktionalen

zende Dokumentation’).

Bestell-Code Zubehörteil

51002468 Schutzgehäuse IP66 zu

51004148 Aufklebe-Etikett bedru

chen)

51002393 Metall Schild für Tagnu
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1  Safety instruc-

tions

Designated use

Active barrier with power supply for safe separation of 4 to 20 mA current 

circuits with optional intrinsically safe input. The current transmitted from 

0 mA) is linearly trans-

ounting on DIN rails as 

ing systems used in haz-

ting Instructions. The 

ined in this documen-

 damage caused by 

t be made to the unit.

eas and must only be 

chnology and complies 

g of the unit must only 

he skilled personnel 

nstructions and follow 

he electrical wiring dia-
26

the passive transmitter to the input circuit (4 to 2

mitted to the output. The device is designed for m

per IEC 60715.

Separate Ex documentation is available for measur

ardous areas and is an integral part of these Opera

installation instructions and connection data conta

tation must be adhered to strictly!

The manufacturer does not accept any liability for

incorrect or non-designated use. Changes must no

The unit has been designed for use in industrial ar

used in an installed condition.

The barrier is manufactured using state of the art te

to the IEC 61010-1 directives.

Mounting, electrical installation and commissionin

be carried out by skilled and qualified personnel. T

must have read and understood these Operating I

the instructions they contain.

The measuring system must be connected as per t

grams. The housing must not be opened.

en
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Safety icons

 a description of both the 

e unit cannot be repaired. 

local disposal regulations.

he unit's operation or to 

 device.

 destruction of the 

 hazards or the destruc-
Return and disposal

When returning the unit for inspection, please add

fault and the application. Due to its construction, th

When disposing of the unit please take note of the 

! Note! - leads to an indirect influence on t

an unforeseen reaction on the part of the

" Caution! - leads to faulty operation or the

device.

# Warning! - leads to personal injury, safety

tion of the device.



2  Function The device galvanically separates and supplies 4 to 20 mA signal circuits. 

Transmitters are connected at the current input - an additional supply unit is 

therefore not required. The current signal is available at the output (active out-

tional HART® commu-

ilt-in communication 

ween three operating 

 signal for compliance 

 

itter status a status sig-

ndary master. The oper-

f a DIP switch. 

21N.

o HART® masters may 

 is made between the 

hese two masters. If a 

another master must be 
28

put) for connection to further instrumentation. Bidirec

nication with SMART transmitters is possible using bu

jacks (with R = 250 Ω).

Measuring circuit monitoring makes a distinction bet

mode and outputs one status signal:

1. Current measurement: monitoring the 4 - 20 mA
with NAMUR NE43 specifications.

2. Evaluation of the HART® status byte
3. Evaluation of the E+H-spec. diagnostic command

Using DIP switches, the user specifies for which transm

nal is output.

RN221N can be selected as a HART® primary or seco

ating mode of RN221N can be set on site by means o

Automatic switch-off of the HART® master RN2

The HART® specification states that a maximum of tw

be present at any one time in a network. A distinction

"primary master" and the "secondary master" among t

third HART® master is to be included in the network, 

switched off. 
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If RN221N is working as the "secondary master" and if another "secondary 

master" is added to the network, RN221N automatically interrupts its HART® 

y master" is removed from 

n.

 brackets)
communication. As soon as the additional "secondar

the network, RN221N continues its communicatio

3 Dimensions

Fig. 1: Dimensions in mm (dimensions in inches in



4  Mounting Installation instructions

Permitted ambient temperature:

-20 to +50 °C

external heating
30

Mounting location:

Mounting on DIN rail as per IEC 60715

Installation instructions:

Vibration-free mounting location, protect against 

Orientation: 

No restrictions
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5  Quick wiring 

guide

Terminal assignment

® diagnosis

rotector (rated current 
 (easy to reach).

4
1

4
2

O
-

O
+

DIP1

R=250 �

0 V

Hz

Relay

Active output
4...20 mA

ction sockets
Fig. 2: Terminal assignment of RN221N with HART

" Caution!

A switch marked as a splitter and an overcurrent p
≤ 10 A) must be fitted in the cable near the device

N-L+

I+
I-

+
-

I

Y

20...25
DC/AC
50/60

R
e
se

t
R

e
la

y

Input (sensor)
with loop power
supply (intrinsically
safe as an option)

HART
conne



Terminal assignment Input/output

nowledgment

utput side (non-Ex 

nput side (Ex area)

)

cks
32

L+ L for AC; + for DC
Power supply

N- N for AC; - for DC

41
Terminals for relay Relay

42

Reset relay Input for status ack

O+ Measuring signal + with integrated 

HART® communication resistor Measuring signal o

area)
O- Measuring signal -

I+ Measuring signal + Measuring signal i

(sensor connectionI- Measuring signal -

HART® HART® communication to SMART 

transmitter
Communication ja
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6  Commission-

ing

Assignment of DIP switch

e all set to 'OFF'

n also be found on the 

ON

 Ω

 normally open

ry master

d

d

d

d

d

d

status #231
*) The device is in current mode if DIP4 - DIP9 ar

! Note!

The table with the assignment of the DIP switch ca
housing side.

DIP OFF

Fig. 3: DIP switch

1 R = 250 Ω R = 0

2 Relay normally closed Relay

3 Secondary master Prima

4* Bit 0 unmasked maske

5* Bit 1 unmasked maske

6* Bit 2 unmasked maske

7* Bit 3 unmasked maske

8* Bit 4 unmasked maske

9* Bit 7 unmasked maske

10 HART® status E+H 



Configuration options

1. Current mode: RN221N analyzes the current signal in both circuits (sen-
sor and evaluation) in accordance with NAMUR Recommendation NE-

tside the measuring 
fines the ranges for fail-

e and
e
 fixed at 3.7 mA and 

d with every exchange 

ter. Information on the 
this status byte.
by means of a DIP 

he relay output is trig-

ent of the status bits to 
34

43 and triggers the relay output if the signal is ou
range of 3.8 mA to 20.5 mA. NAMUR NE-43 de
ure signal detection as follows:
• < 3.6 mA for the lower current rang
• > 21 mA for the upper current rang
The switching thresholds for the relay output are

20.75 mA.

2. Evaluation of the HART® status byte: 

In the HART® protocol, a status byte is transmitte

of data between the transmitter and HART® mas
operating status of the transmitter is encoded in 
The individual bits of the status byte are masked 

switch. If the bit mask matches the status byte, t

gered. Bits 5 and 6 are not masked. The assignm

the DIP switches is given in the table below.
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DIP Bit OFF ON Meaning

e of the transmitter is 

mit values.

itional measured value, 

ransmitter, is outside the 

l is outside the upper 

 limits and does not react 

 input signal.

l displays a constant 

ot react to changes in 

 information is available 

isplayed by means of the 

yte.

has discovered an error.
4 Bit 0 unmasked Primary variable out of limits The primary valu

outside the set li

5 Bit 1 unmasked Non-primary variable out of lim-

its

At least one add

supplied by the t

set limit.

6 Bit 2 unmasked Analog output saturated The output signa

and lower signal

to changes in the

7 Bit 3 unmasked Analog output current fixed The output signa

value and does n

the input signal.

8 Bit 4 unmasked More status available 

(CMD #48)

Additional status

that cannot be d

HART® status b

9 Bit 7 unmasked Field device malfunction The transmitter 



3. Evaluation of the E+H-specific diagnostic command #231: 
By means of this diagnostic code, the device status is displayed using a 
"quality code" with four stages. The assignment of a certain device status 

e in the transmitter. 
erating Instructions of 

stage or stages the relay 

ON

ted 'F'

 service mode 'C'

 required 'M'

ication 'S'
36

to a specific stage in the "quality code" takes plac
More information on this can be found in the Op
the transmitter used.
Six DIP switches can be used to specify at which 

contact is triggered (see Table below).

DIP Bit OFF

4 Bit 0 unmasked Failure detec

5 Bit 1 unmasked Instrument in

6 Bit 2 unmasked Maintenance

7 Bit 3 unmasked Out of specif

8 Bit 4 unmasked -

9 Bit 7 unmasked -
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Selecting the operating mode

DIP switch 10 can be used to specify whether RN221N with HART® diagno-

iagnostic command #231. 

sition (no masking of a sta-

A signal is automatically 

 position DIP switch 10 is 

resistor

ed using DIP switch 1 to 

esistor. It is then no longer 

nication jacks of RN221N.

N polls the transmitter as 

rtant if another HART® 

. control system with 

d in such a way that there 

he HART® network. This 

ent" operating mode.
sis evaluates the HART® status bytes or the E+H d

If all the DIP switches from 4-9 are in the "OFF" po

tus bit or a stage in the "quality code"), the 4-20 m

used for failure signal detection regardless of which

set to.

Bypassing the internal 250 Ω communication 

The internal communication resistor can be bypass

make it possible to use an external communication r

possible to connect a HART® master to the commu

Primary/secondary master

DIP switch 3 can be used to specify whether RN221

a primary or secondary master. This setting is impo

master, apart from RN221N, is in the network (e.g

HART® functionality). This setting must be selecte

are never two HART® masters of the same type in t

setting is not significant in the "Current measurem



Complete DIP switch assignment

 relay and the red LED, 

ased. By jumpering the 

wledged, the red LED 

jumper, the event mes-

.

38

Fig. 4: Overview of DIP switches

'Reset relay' control input:

If an event in the measuring arrangement activates the

the status is saved in RN221N when the event has ce

two terminals, e.g. reset switch, the message is ackno

switched off and the relay deactivated.

If the terminals are permanently jumpered, e.g. wire 

sage is acknowledged automatically.

7 Maintenance No special maintenance work is needed on the device
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8  Fault elimina-

tion

Fault elimination

heck connection

heck connection

et DIP switches 4-9 to 

FF

heck connections, 

heck HART® communi-

ation resistor (DIP 

witch 1)
Mode Effect Cause

General
'On'-LED does not light 

up

Either the input circuit or 

output circuit is not 

closed

C

Power supply not con-

nected

C

4...20 mA 

operation

Relay does not switch in 

event of error current, 

communication LED 

flashes

Device in HART® oper-

ating mode

S

O

HART® 

operation

'Alarm' LED and com-

munication LED flash 

alternatively

No HART® connection 

can be established to the 

transmitter

C

c

c

s



eck the assignment of 

 status bits in the 

erating Instructions of 

 transmitter

eck whether there are 

itional HART® mas-

 in the HART® net-

rk and whether these 

 configured correctly 

mary or secondary 

ster)

eck the assignment of 

 status bits in the 

erating Instructions of 

 transmitter

Mode Effect Cause Fault elimination
40

HART® 

operation

Device does not react to 

the set status

The transmitter does not 

set the masked bit

Ch

the

Op

the

Device reports an error 

even though the trans-

mitter does not return 

any error

The HART® communi-

cation to the transmitter 

is interrupted

Ch

add

ters

wo

are

(pri

ma

The wrong status bit was 

masked

Ch

the

Op

the
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n the Operating Instruc-

ions of the transmitter, 

heck whether com-

and #231 is supported

Mode Effect Cause Fault elimination
HART® 

operation

Device reports an error 

even though the trans-

mitter does not return 

any error. DIP switch 10 

is in the 'ON' position 

(HART® command 

#231)

The connected HART® 

transmitter does not sup-

port command #231

I

t

c

m



9  Technical data

Input Number 1

)

42

Supply voltage 16.7 V ± 0.2 V (for I = 20 mA

Open-circuit voltage 26 V ± 5%

Short-circuit current ≤ 40 mA

Internal resistance 328 Ω

Overrange 10%
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Intrinsically safe 

input (option)

Open-circuit voltage 27.3 V

683 nF [EEx ia] IIB, IIA

681 nF Group C

2278 nF Group D

18.9 mH [EEx ia] IIB, IIA

9.9 mH Group C

19.9 mH Group D

or resetting relay activa-

-20 mA current output.

nication resistor)

rom 'reset relay'
Short-circuit current 87.6 mA

Power 597 mW

Capacitance 86 nF [EEx ia] IIC

86 nF Group A, B

Inductance 5.2 mH [EEx ia] IIC

2.9 mH Group A, B

Galvanic isolation To all other circuits

Input 

Reset relay

The input is designed for connecting a passive switch f

tion. Both terminals are galvanically connected to the 4

Output 4...20 mA Number 1

Open-circuit voltage 24 V ± 10%

Overrange 10%

Load (load resistance) 0...700 Ω (without commu

Galvanic isolation To all other circuits, apart f

Relay output 

(option)

Switching voltage at 250 V AC/ 30 V DC

Max. switching current up to 3 A AC/DC

Number of switching cycles 105

Galvanic isolation To all other circuits



Power supply Supply voltage 20...250 V DC/AC, 50/60 Hz

Power consumption Max. 5.0 W

class I, overvoltage cat-

vercurrent protection 

ion, protect against 

IEC 61326, Class A 

 above MSL
44

Current consumption Imax/In < 15

Electrical safety To IEC 61 010-1, protection 

egory II, pollution degree 2, o

≤ 10 A, fuse 500 mA T

Galvanic isolation To all other circuits

Operating condi-

tions

Installation Vibration-free mounting locat

external heating

Orientation No restrictions

Environment Ambient temperature -20 to +50 °C

Storage temperature -20 to +70 °C

Climate class To IEC 60654-1 Class B2

Degree of protection IP 20

Electromagnetic compati-

bility (EMC)

Interference immunity as per 

(industrial environment)

Installation height As per IEC 61010-1: <2000 m
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Mechanical con-

struction

Design/dimensions 110 x 22.5 x 112 mm (HxBxD) housing for DIN 

rail as per IEC 60715

, UL 94V0

terminal, core size 
ds with ferrules
ront) via 2 mm miniature 

ed

 -> cable open circuit

ent

nd 73/23/EEC

2, Gr. A, B, C, D, E, F, G

 Gr. A, B, C, D, E, F, G 
Weight Approx.150g

Materials Housing: plastic PC/ABS

Terminals • Keyed, plug-on screw 
2.5 mm² solid, or stran

• Communication jack (f
connector

Human interface LED 1 yellow: "ON" - input and output circuit are clos

"OFF" - input or output circuit (or both) are not closed

LED 2 yellow: flashes for every HART® data exchange

LED 3 red: lights up if a maintenance condition is pres

Certificates and 

approvals

CE mark Directive 89/336/EEC a

ATEX II (1) GD [EEx ia] IIC

FM AIS Class I, II, III, Div.1+

ANI Class I, II, III, Div.1,

CSA Class I, Zone 0: [Ex ia] IIC

Class I, Groups A, B, C, D

Class II, Groups E, F, G

Class III

TIIS [Ex ia] IIC



en)

Function safety as per

IEC 61508/IEC 61511

FMEDA including SFF-regulation and PFDAVG-

calculation as per IEC 61508. See also description

Documentation').

 for field mounting

max. 2x16 characters)

er
46

10 Accessories

11 Documenta-

tion

• Technical Information RN221N (TI073R/09/en)
• ATEX Safety Instructions (XA005R/09/a3)
• Functional Safety Manual RN221N (SD008R/09/
• "System Components" brochure (FA016K/09/en)

Functional Safety Manual ('

Order code Accessory

51002468 IP66 protective housing

51004148 Printed adhesive label (

51002393 Metal sign for tag numb
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1  Conseils de 

sécurité

Utilisation conforme

Barrière active avec alimentation pour la séparation sûre de circuits de 

courant de signal normalisé 4 à 20 mA avec entrée à sécurité intrinsèque 

assif dans le circuit 

aire par rapport à la sor-

rofilé selon CEI 60715.

e sont fournis avec une 

ésent manuel. Les direc-

y figurent doivent abso-

es résultant d'une utili-

 droit d'être transformé.

nement industriel et ne 

s les derniers progrès 

ur selon IEC 61010-1.

 en service de l'appareil 

écialisé. Le personnel 

el et en suivre les ins-

ment aux schémas élec-
48

en option. Le courant, induit par le transmetteur p

d'entrée (4 à 20 mA), est transmis de manière liné

tie. L'appareil est prévu pour être monté sur rail p

Les systèmes de mesure utilisés en zone explosibl

documentation Ex séparée, partie intégrante du pr

tives d'installation et valeurs de raccordement qui 

lument être respectées !

La garantie du fabricant ne couvre pas les dommag

sation non conforme à l'objet. L'appareil n'a pas le

L'appareil est conçu pour une utilisation en environ

doit être utilisé qu'après son montage. 

Le séparateur d'alimentation a été construit d'aprè

techniques et tient compte des directives en vigue

Le montage, le raccordement électrique et la mise

ne doivent être effectués que par un personnel sp

spécialisé doit avoir lu et compris le présent manu

tructions. 

Le système de mesure doit être raccordé conformé

triques. Le boîtier ne doit pas être ouvert.

fr
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Conseils de sécurité

e d'y joindre une descrip-

s réparable en raison de sa 

vigueur lors d'une mise au 

r le fonctionnement de 

ent ou la destruction de 

els, des risques pour la 
Retour et mise au rebut

Lors du retour d'un appareil pour vérification, prièr

tion du défaut et de l'application. L'appareil n'est pa

construction.Tenir compte des directives locales en 

rebut.

! Remarque ! - entraine un effet indirect su

l'appareil ou des réactions imprévues.

" Attention ! - entraine un dysfonctionnem

l'appareil.

# Danger ! - entraine des dommages corpor

sécurité ou la destruction de l'appareil.



2  Fonction L'appareil sert à la séparation galvanique et à l'alimentation de circuits de 

signal 4 à 20 mA. Les transmetteurs sont directement raccordés à l'entrée cou-

rant, une alimentation supplémentaire n'est pas nécessaire. Le signal courant 

 l'instrumentation. Une 

etteurs SMART est pos-

 R = 250 Ω).

n entre trois modes de 

 mA quant au respect 

 

teurs quel état de trans-

ary ou Secondary Mas-

sur site à l'aide d'un 

N221N.

RT®-Master au maxi-

. Pour ces deux maitres 

condary Master". Si l'on 

 réseau, il faut décon-
50

est disponible en sortie (sortie active) pour le reste de

communication HART® bidirectionnelle avec transm

sible via des prises de communication intégrées (avec

La surveillance de la boucle de mesure fait la distinctio

fonctionnement et émet un signal d'état :

1. Mesure de courant : surveillance du signal 4 - 20
des directives NAMUR NE43.

2. Exploitation de l'octet d'état HART® 
3. Exploitation de l'ordre de diagnostic spécial E+H

L'utilisateur détermine par le biais des micro-commuta

metteur déclenche un signal d'état. 

Le RN221N peut être configuré comme HART® Prim

ter. Le mode de fonction du RN221N peut être réglé 

micro-commutateur. 

Désactivation automatique du HART® Masters R

Dans la spécification HART® on définit que deux HA

mum peuvent se trouver simultanément dans le réseau

on fait la distinction entre le "Primary Master" et le "Se

souhaite intégrer un troisième HART®-Master dans le

necter au préalable un autre maître.  
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Si le RN221N fonctionne comme "Secondary Master" et si un autre "Secon-

dary Master" est intégré dans le réseau, le RN221N interrompt automatique-

z sorti le "Secondary Mas-

 sa communication.

ntre parenthèses)
ment sa communication HART®. Dès que vous ave

ter" supplémentaire du réseau, le RN221N reprend

3 Dimensions

Fig. 1 : Dimensions en mm (indications en inches e



4  Montage Conseils d'implantation

Température ambiante admissible :

-20 à +50 °C

 chaleur
52

Point d'implantation :

montage sur rail profilé selon CEI 60715

Conseils de montage :

endroit exempt de vibrations, protection contre la

Implantation : 

pas de restrictions
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5  Câblage Occupation des bornes

agnostic HART® 

installé un commutateur 
(courant nominal ≤ 10 A).
Fig. 2 : Occupation des bornes du RN221N avec di

" Attention!

A proximité de l'appareil (facilité d'accès) doit être 
marqué comme séparateur ainsi qu'un parafoudre 



Occupation des bornes Entrée / Sortie

tement état

ôté sortie (zone non 

ôté entrée (zone Ex)

teur)

ication 
54

L+ L pour AC; + pour DC
Energie auxiliaire

N- N pour AC; - pour DC

41
Bornes pour relais Relais

42

Reset Relais Entrée pour acquit

O+ Signal de mesure + avec résistance de 

communication HART® intégrée Signal de mesure c

Ex)
O- Signal de mesure  -

I+ Signal de mesure  + Signal de mesure c

(raccordement capI- Signal de mesure  -

HART® Communication HART® vers des trans-

metteurs SMART 
Prises de commun
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6  Mise en 

service

Occupation du micro-commutateur

 sous courant

r se trouve aussi sur la 

ON

 Ω

 Normally Open

ry Master

d

d

d

d

d

d

+H #231
*) si DIP4 - DIP9 sont tous sur 'OFF', l'appareil est

! Remarque!

Le tableau avec l'occupation du micro-commutateu
paroi de l'appareil.

DIP OFF

Fig. 3 : Micro-commu-

tateur (DIP)

1 R = 250 Ω R = 0

2 Relay Normally Closed Relay

3 Secondary Master Prima

4* Bit 0 unmasked maske

5* Bit 1 unmasked maske

6* Bit 2 unmasked maske

7* Bit 3 unmasked maske

8* Bit 4 unmasked maske

9* Bit 7 unmasked maske

10 Etat HART® Etat E



Possibilités de réglage

1. Mode courant : 
Le RN221N exploite le signal courant dans les deux circuits de courant 

n NAMUR NE43 et 
rs d'une gamme de 
on NAMUR NE43 défi-
de panne comme suit :
 inférieure et 
 supérieure 
nt fixes à 3,7 mA et 

smis lors de chaque 

 HART®. Cet octet 
de fonctionnement du 

 l'aide d'un micro-com-

t, la sortie relais est 

. L'affectation du bit 

ans le tableau ci-des-
56

(capteur et exploitation) selon la recommandatio
commande la sortie relais si le signal est en deho
mesure de 3,8 mA à 20,5 mA. La recommandati
nit les gammes pour la reconnaissance du signal 
• < 3,6 mA pour la gamme de courant
• > 21 mA pour la gamme de courant
Les seuils de commutation pour la sortie relais so

20,75 mA.

2. Exploitation de l'octet d'état HART® : 

Pour le protocole HART®, un octet d'état est tran

échange de données entre transmetteur et maitre
d'état contient des informations codées sur l'état 
transmetteur.
Les différents bits de l'octet d'état sont masqués à

mutateur. Si le masque correspond à l'octet d'éta

commandée. Les bits 5 et 6 ne sont pas masqués

d'état aux micro-commutateurs est représentée d

sous.
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DIP Bit OFF ON Signification

ée principale du trans-

en dehors des seuils 

leur mesurée supplé-

 par le transmetteur, se 

es limites réglées. 

ie se situe en dehors des 

inférieures et supérieures 

ux modifications du 

ie indique une valeur 

éagit pas aux modifica-

'entrée. 

s d'état supplémentaires, 

as être affichées par le 

'état HART®, sont dispo-

a constaté une erreur.
4 Bit 0 unmasked Primary variable out of limits La valeur mesur

metteur se situe 

réglés.

5 Bit 1 unmasked Non-primary variable out of 

limits

Au moins une va

mentaire fournie

situe en dehors d

6 Bit 2 unmasked Analog output saturated Le signal de sort

limites de signal 

et ne réagit pas a

signal d'entrée. 

7 Bit 3 unmasked Analog output current fixed Le signal de sort

constante et ne r

tions du signal d

8 Bit 4 unmasked More status available 

(CMD #48)

Des information

qui ne peuvent p

biais de l'octet d

nibles.

9 Bit 7 unmasked Field device malfunction Le transmetteur 



3. Exploitation de la commande de diagnostic E+H spécifique #231 : 
Par le biais de cette commande de diagnostic, l'état de l'appareil est indi-
qué à l'aide d'un "Quality-Code" à quatre niveaux. L'affectation d'un cer-

ns le "Quality-Code" se 
 ce sujet figurent dans 
ilisé. 
gler à quel(s) niveau(x) 

sous). 

ON

ted 'F'

 service mode 'C'

 required 'M'

ication 'S'
58

tain état d'appareil à un niveau correspondant da
fait dans le transmetteur. D'autres informations à
le manuel de mise en service du transmetteur ut
Par le biais de six micro-commutateurs on peut ré

le contact de relais commute (voir tableau ci-des

DIP Bit OFF

4 Bit 0 unmasked Failure detec

5 Bit 1 unmasked Instrument in

6 Bit 2 unmasked Maintenance

7 Bit 3 unmasked Out of specif

8 Bit 4 unmasked -

9 Bit 7 unmasked -
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Sélection du mode de fonction

Par le biais du micro-commutateur 10 on peut définir si le RN221N avec dia-

 la commande de diagnos-

uvent tous sur "OFF" (pas 

 "Quality-Code"), le signal 

naissance du signal de 

ommutateur 10. 

terne 250 Ω 

ntée par le biais du micro-

 résistance de communi-
® aux prises de commu-

N221N interroge le Pri-

rtant si en dehors du 

le réseau (par ex. système 

lage doit être choisi de 

ype ne se trouvent dans le 

ourant" ce réglage est insi-
gnostic HART® exploite les octets d'état HART® ou

tic E+H #231. Si les micro-commutateurs 4-9 se tro

de masquage d'un bit d'état ou d'un niveau dans le

4-20 mA est automatiquement utilisé pour la recon

panne, indépendamment de la position du micro-c

Pontage de la résistance de communication in

La résistance de communication interne peut être po

commutateur 1 afin de permettre l'utilisation d'une

cation externe. Le raccordement d'un maitre HART

nication du RN221N n'est alors plus possible.

Primary-/Secondary-Master

Avec le micro-commutateur 3 on peut régler si le R

mary ou le Secondary-Master. Ce réglage est impo

RN221N il se trouve un autre maitre HART® dans 

de commande avec fonctionnalité HART®). Ce rég

manière à ce que deux maitres HART® du même t

réseau HART®. En mode de fonction "Mesure de c

gnifiant.



Occupation complète du micro-commutateur

raine une activation du 

N221N après suppres-

 ex. touche de réinitia-

 et le relais désactivé. 

r un fil, l'acquittement 
60

Fig. 4 : Aperçu micro-commutateurs

Entrée commande  ’Reset Relais’ :

Si un événement au niveau du système de mesure ent

relais et de la DEL rouge, l'état est maintenu dans le R

sion de l'événement. En pontant ces deux bornes, par

lisation, le message est acquitté, la DEL rouge éteinte

Si les bornes sont pontées en permanence, par ex. pa

du message événement se fait automatiquement. 

7 Maintenance L'appareil n'exige pas de maintenance particulière.
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8  Suppression de 

défauts

Suppression de 
défauts

érifier les connexions

érifier les connexions

icro-commutateur 4-9 

ur ’off’ 

érifier les connexions et 

a résistance de commu-

ication HART® (micro-

ommutateur 1)
Mode
Effet Cause

Générali-

tés

DEL ’On’ n'est pas allu-

mée

Le circuit d'entrée ou de 

sortie n'est pas fermé

V

Pas d'énergie auxiliaire V

Mode 

4...20 mA 

Relais ne commute pas 

en cas de courant défaut, 

DEL communication cli-

gnote

Appareil en mode de 

fonction HART®
M

s

Mode 

HART®

DEL ’Alarm’ et DEL de 

communication cligno-

tent en alternance

Aucune liaison HART® 

ne peut être établie avec 

le transmetteur 

V

l

n

c



ifier l'affectation du 

d'état dans le manuel 

mise en service du 

smetteur

ifier si des maitres 

RT® supplémentaires 

rouvent dans le 

eau HART® et s'ils 

t correctement confi-

és (Primary ou Secon-

y Master)

ifier l'affectation du 

d'état dans le manuel 

mise en service du 

smetteur

Mode
Effet Cause Suppression de 

défauts
62

Mode 

HART®

Appareil ne réagit pas à 

l'état réglé

Le transmetteur ne règle 

pas le bit masqué

Vér

bit 

de 

tran

L'appareil signale une 

erreur bien que le trans-

metteur ne délivre aucun 

défaut

La communication 

HART® vers le transmet-

teur est défectueuse

Vér

HA

se t

rés

son

gur

dar

Le mauvais bit d'état a 

été masqué

Vér

bit 

de 

tran
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érifier dans le manuel 

e mise en service du 

ransmetteur, si la com-

ande #231 est suppor-

ée ou non

Mode
Effet Cause Suppression de 

défauts
Mode 

HART®
L'appareil signale une 

erreur bien que le trans-

metteur ne délivre aucun 

défaut Le micro-commu-

tateur 10 se trouve en 

position ’On’ (commande 

HART® #231)

Le transmetteur HART® 

raccordé ne supporte pas 

la commande #231 

V

d

t

m

t



9  Caractéristi-

ques techni-

ques

A)
64

Grandeurs 

d'entrée

Nombre 1

Tension d'alimentation 16,7 V ± 0,2 V (pour I = 20 m

Tension de marche à vide 26 V ± 5%

Courant de court-circuit ≤ 40 mA

Résistance interne 328 Ω

Plage excédentaire 10%
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Entrée à sécurité 

intrinsèque 

Tension de marche à vide 27,3 V

683 nF [EEx ia] IIB, IIA

681 nF Groupe C

2278 nF Groupe D

18,9 mH [EEx ia] IIB, IIA

9,9 mH Groupe C

19,9 mH Groupe D

 de courant

 passive ou d'un commu-

 Les deux bornes sont 

.

de communication)

urant, sauf ’Reset Relais’

 de courant
(option)
Courant de court-circuit 87,6 mA

Puissance 597 mW

Capacité 86 nF [EEx ia] IIC

86 nF Groupe A, B

Inductance 5,2 mH [EEx ia] IIC

2,9 mH Groupe A, B

Séparation galvanique vers tous les autres circuits

Entrée

RAZ Relais

L'entrée est prévue pour le raccordement d'une touche

tateur pour la remise à zéro de la commande de relais.

reliées galvaniquement avec la sortie courant 4-20 mA

Sortie 4...20 mA Nombre 1

Tension de marche à vide 24 V ± 10%

Plage excédentaire 10%

Résistance de charge 0...700 Ω (sans résistance 

Séparation galvanique vers tous les  circuits de co

Sortie relais 

(Option)

Tension de coupure pour 250 V AC/ 30 V DC

Courant de coupure max. jusqu'à 3 A AC/DC

Nombre de cycles de coupure 105

Séparation galvanique vers tous les autres circuits



Energie auxiliaire Tension d'alimentation 20...250 V DC/AC, 50/60 Hz

Consommation max. 5,0 W

 protection I, catégorie 

ssement 2, parafoudre 

 courant

 protection contre la 

lasse A (environne-

000 m au-dessus du 
66

Consommation de cou-

rant

Imax/In < 15

Sécurité électrique Selon IEC 61 010-1, classe de

de surtension II, degré d'encra

≤ 10 A, fusible 500 mA T

Séparation galvanique vers tous les autres circuits de

Conditions 

d'utilisation

Conditions d'implantation endroit exempt de vibrations,

chaleur

Implantation pas de restrictions

Conditions 

environnantes

Température ambiante -20 à +50 °C

Température de stockage -20 à +70 °C

Classe climatique selon IEC 60654-1 classe B2

Dégré de protection IP 20

Compatibilité électroma-

gnétique (CEM)

Résistivité selon IEC 61326, c

ment industriel

Hauteur d'implantation selon nach IEC 61010-1 : <2

niveau de la mer
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Construction Construction/Dimensions 110 x 22,5 x 112 mm (HxLxP) Boitier pour rail 

profilé selon CEI 60715

ABS, UL 94V0

trompeur, à embrocher, 
resse avec douille de ter-

n (face avant) via micro-

ont fermés

est pas fermé -> rupture 

ART®

t

73/23/CE

2, Gr. A, B, C, D, E, F, G

 Gr. A, B, C, D, E, F, G 

C

Poids env.150g

Matériaux Boitier : synthétique PC/

Bornes de raccordement • Borne à visser avec dé
2,5 mm² massive, ou t
minaison

• Prise de communicatio
commutateur 2 mm 

Niveau d'affichage 

et de configuration

DEL 1 jaune : "ON" - les circuits d'entrée et de sortie s

"OFF" - le circuit d'entrée ou de sortie (ou les deux) n'

de ligne

DEL 2 jaune : clignote à chaque échange de données H

DEL 3 rouge : s'allume en présence d'un avertissemen

Certificats et 

agréments

Marque CE Directive 89/336/CE et 

ATEX II (1) GD [EEx ia] IIC

FM AIS Class I, II, III, Div.1+

ANI Class I, II, III, Div.1,

CSA Class I, Zone 0 : [Ex ia] II

Class I, Groups A, B, C, D

Class II, Groups E, F, G

Class III

TIIS [Ex ia] IIC



R)

Sécurité fonctionnelle selon 

CEI 61508/IEC 61511

FMEDA y compris directive SFF et calcul PFDAVG 

selon CEI 61508. Voir aussi description

nelle (documentation 

 66 pour montage sur 

x. 16 caractères)

 TAG
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10 Accessoires

11 Documenta-

tion complé-

mentaire

• Information technique RN221N (TI073R)
• Conseils de sécurité ATEX (XA005R)
• Manuel de sécurité fonctionnelle RN221N (SD008
• Brochure "Composants système" (FA016K)

Manuel de sécurité fonction

complémentaire).

Référence de commande Accessoire

51002468 Boitier de protection IP

site

51004148 Etiquette imprimée (ma

51002393 Plaque métallique pour
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